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Diverses
Autographen......................................... Los 650
Ansichtskarten ..........................Los 651 bis 656
Thematik...................................Los 657 bis 679
Flugpost ....................................Los 680 bis 717

Zeppelinpost Übersee ..............Los 718 bis 736
Katastrophenpost ................................. Los 737
Forwarded Belege ................................ Los 738
Schiffspost ................................Los 739 bis 743

P 650 AUTOGRAPHEN, OBRECHT, Hermann (1882-1940), eigenhändig geschriebene Gruß-
Ansichtskarte des späteren schweizerischen Bundesratsmitglieds und Wirtschaftsministers (ab 
1935) in sehr guter Erhaltung und launigem Text aus Mürren nach Breitenbach (Solothurn). B 40,-

ANSICHTSKARTEN: PROPAGANDA

651
P 651 1924 RUSSISCHE Propagandakarte No. 2 ”Ausmisten / Wählt Kommunisten”, selten und 

ungebraucht (Plakat wurde von der deutschen KPD für den Reichstagswahlkampf 1924 
verwendet). AK 40,-

652    654    
P 652 1939, ”Legion Condor” Propagandakarte mit Standarte der Legion, Spanischer Flagge und 

Abbildung von Franco wie er eine Soldatengruppe mit faschistichem Gruß abschreitet. Die 
rechte untere Ecke hat einen Knick und die Rückseite trägt den Sonderstempel ”Berlin 
Heimkehr der Legion Condor 6.6. 1939”. AK 60,-

Autographen
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653 1940, ”Parole der Woche Nr. 11”-Vignette mit Text ”Dafür Kämpfen wir-für das Brot unserer Kinder !!” 

und Abbildung einiger spielender Kinder als Verschlußmarke rückseitig auf Brief frankiert mit 6 Pfennig 
Hindenburg im senkrechtem Paar entwertet ”Aschach a.d. Donau 14.V.40”. B 50,-

P 654 1943, farbige russische Prppagandakarte gegen die angeblichen deutschen Vasallen 
Horthy (Ungarn) und Autonescu (Rumänien), welche als beissende kämpfende Hunde 
dargestellt sind. AK 50,-

655 1943-1944, vierseitige britische Propagandazeitung über das Schicksal des Afrikakorps mit 
12 Bildern. Die Zeitung ist waagerecht gefaltet und hat leichtere Alterungsspuren. (M) 60,-

656 1944, Alliiertes Propagandablatt ”Nachrichten für die Truppe Nr. 159” vom 22. September 
1944. Das Blatt weist etliche Knitter und leichte Alterungsspuren auf. (M) 50,-

657    660

P 657 THEMATIK: ALPEN / ALPS, 1911, Austria. Private postcard 5h Reg.-Jub. ‚König-Friedrich-
August-Höhenweg-Eröffnung, Seiseralpe 1911‘ (King Frederick August High Trail opening, 
Alpe di Siusi 1911). On the reverse coloured illustration ‚Roßzähne‘. Card unused with a 
special postmark appropriate to the occasion. PP GA 60,-

658

P 658 THEMATIK: BALLON-LUFTFAHRT / BALLOON-AVIATION, 1933, Deutsches Reich Dela-
Ballonmarke 30 Pf. rot auf mattkobalt mit Abart ”D von DER LUFTSCHUTZ gebrochen” auf 
Flugkarte mit allen Stempeln. Selten Kat.W.1500,- 21 bI B 300,-

659 THEMATIK: BAUWERKE-BRÜCKEN / BUILDINGS-BRIDGES, 
FEHMARNSUNDBRÜCKE: 2013, sehr seltenes weißes Ministeralbum mit jeweils 
einem kompletten Zehnerbogen der Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 3001 mit 
Ersttagssonderstempel BERLIN 04.04.2013 und BONN 04.04.2013. Von diesen weißen 
Ministeralben wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück hergestellt und nur an besondere 
Persönlichkeiten abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3001 

Kleinbogen (2) G 90,-

P 660 THEMATIK: BERGSTEIGEN / MOUNTAINEERING, 1965, Nepal/FRG. Picture postcard 
‚Mount Everest 8848 m / Deutsche Nepal Himalaya Expedition‘ with expedition cancel 
‚Basiscamp 5250 M‘, special cancellation and napalesian franking via airmail to Germany. B 40,-

661 THEMATIK: KUNST / ART, BARLACH, ERNST: 2020, sehr seltenes weißes 
Ministeralbum mit zwei kompletten Zehnerbögen der Bundesrepublik Deutschland 
Mi.Nr. 3521, einmal entwertet mit Ersttagssonderstempel BERLIN 02.01.2020 und 
einmal mit Ersttagssonderstempel BONN 02.01.2020. Von diesen weißen Ministeralben 
wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück hergestellt und nur an besondere Persönlichkeiten 
abgegeben. Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3521 

Kleinbogen (2) G 90,-

Ansichtskarten
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THEMATIK: LEUCHTTÜRME / LIGHTHOUSES

662 LEUCHTTURM FLÜGGE und BÜSUM: 2013, sehr seltenes weißes Ministeralbum mit 
jeweils einem kompletten Zehnerbogensatz der Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 3010-
11 mit einmal Ersttagssonderstempel BERLIN 06.06.2013 und BONN 06.06.2013. Von 
diesen weißen Ministeralben wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück hergestellt und nur an 
besondere Persönlichkeiten abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3010-11 

Kleinbogen-
satz (2) G 90,-

663 LEUCHTTURM BUK und PELLWORM: 2014, sehr seltenes weißes Ministeralbum mit 
jeweils einem kompletten Kleinbogensatz der Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 3089-
90 mit jeweils einmal Esttagssonderstempel BERLIN 03.07.2014 und einmal BONN 
03.07.2014. Von diesen weißen Ministeralben wurden lediglich ca. 20-25 Stück hergestellt 
und nur an besondere Persönlichkeiten abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3089-90 

Kleinbogen-
satz (2) G 90,-

664 LEUCHTTÜRME STABENHUK und KAMPEN: 2016, sehr seltenes weißes Ministeralbum 
mit zwei kompletten Kleinbogensätzen der Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 3252-
53 und einmal entwertet mit Ersttagssonderstempel BERLIN 07.07.2016 und einmal 
mit Ersttagssonderstempel BONN 07.07.2016. Von diesen weißen Ministeralben 
wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück hergestellt und nur an besondere Persönlichkeiten 
abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3252-53 

Kleinbogen-
satz (2) G 90,-

665 LEUCHTTURM KIEL-HOLTENAU und BREMERHAVEN UNTERFEUER: 2017, sehr 
seltenes weißes Ministeralbum mit zwei kompletten Kleinbogensätzen der Bundesrepublik 
Deutschland Mi.Nr. 3316-17, einmal entwertet mit Ersttagssonderstempel BERLIN 
08.06.2017 und einmal mit Ersttagssonderstempel BONN 08.06.2017. Von diesen 
weißen Ministeralben wurden lediglich ca. 20-25 Stück hergestellt und nur an besondere 
Persönlichkeiten abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3316-17 

Kleinbogen-
satz (2 Klb.) G 90,-

666 THEMATIK: MEDIZIN, GESUNDHEIT / MEDICINE, HEALTH, FRIEDRICH-LÖFFLER-
INSTITUT: 2010, sehr seltenes weißes Ministeralbum mit jeweils einem kompletten 
Zehnerbogen der Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 2825 einmal in postfrischer 
Erhaltung und einmal mit Ersttagssonderstempel BERLIN 07.10.2010. Von diesen weißen 
Ministeralben wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück hergestellt und nur an besondere 
Persönlichkeiten abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
rebublik 

Deutschland 
Mi.Nr. 2825 
Kleinbogen **/G 90,-

THEMATIK: OLYMPISCHE SPIELE / OLYMPIC GAMES

ex 667
P 667 1896, Olympische Spiele in Athen, der komplette Satz mit verschiedenen Ortsstempeln, 

dabei 1 Dr. etwas verschmutzt und 5 Dr. kleiner Eckbug, ansonsten sehr fein. Mi.-Wert 
1.100 €. 96-107 G 140,-

668
P 668 1908, Olympische Spiele London, Ansichtskarte des ”Indo China Palace” der französisch-

britischen Ausstellung in London, in deren Rahmen die Olympiade von April bis Oktober 
1908 stattfand, im Oktober als ”Winterolympiade”. Karte nach Uxbridge / Middlesex, 
frankiert mit Edward VII., Half Penny (Mi.-Nr. 102), diese glasklar entwertet mit seltenem 
Sonderstempel ”Franco British Exhibition London / OC 5 08”. Prachterhaltung. B 60,-

Thematik
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ex 669
P 669 1924, Olympiade Paris, drei verschiedene Werbestempel-Abschläge ”Jeux Olympiques 

Paris - Main-Juin-Juillet 1924”, einmal auf Brief nach Berlin (Paris XVIII / R. Jouffroy), auf 
Briefstück (Bordeaux / Gironde) und auf einer Ansichtskarte von Notre-Dame (Paris XVIII / 
R. de Clignancourt). Klare Abschläge, saubere Erhaltung. B/D 60,-

670 1936, Sommerolympiade Berlin, drei verschiedene Gedenkblätter, jeweils mit komplettem 
Olympiasatz und unterschiedlichen Stempeln - einmal ”Olympisches Dorf” (Sonderstempel 
und Endlos-Rollstempel), einmal Sonderstempel Segelolympiade Kiel und schließlich 
Radebeul, 31.7.1936, Etappe des Fackellaufs nach Berlin. Ein Sonderblatt mittig gefaltet, 
etwas stockig, sonst sehr fein bis Pracht. (M) DR 609-616 G 70,-

ex 671    680
P 671 1936, Sommerolympiade Berlin, drei verschiedene Briefe aus Olympia / Griechenland, 

jeweils mit Sonderstempel zum Beginn des Staffellaufs am 20.7.1936, zwei frankiert mit 25 
L. innerhalb von Griechenland (Mi.-Nr. 304 und zweimal 305), einer frankiert mit viermal 
40 Lepta (308) nach Chemnitz. Jeder Brief mit großem Beistempel ”Von Olympia nach 
Deutschland” in drei verschiedenen Farbtönen, ein Brief unten Tintenfleckteil, sonst Pracht. B 40,-

672 1936, Sommerolympiade Berlin, zwei verschiedene Behörden-Freistempler mit 
Olympiawerbung ”Berlin - Stadt der Olympiade” auf Briefstück (Oberbürgermeister) bzw. 
auf Brief-Vorderseite des Bezirksbürgermeisters Tiergarten. D 40,-

673 1936, ”OLYMPIA-STADION-PASS” für die ”Olympiade Berlin 1936” (2.Platz-RM 60,-) mit 
nur noch einer Eintrittskarte für ”Reiten und Schlussfeier am 16.Aug.” mit fehlender rechter 
oberer Ecke. 40,-

674 THEMATIK: PERSÖNLICHKEITEN / PERSONALITIES, BUCERIUS, GERD: 2006, 
sehr seltenes weißes Ministeralbum mit jeweils einem kompletten Zehnerbogen der 
Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 2538 einmal in postfrischer Erhaltung und einmal 
mit Ersttagssonderstempel BERLIN 04.05.2006. Von diesen weißen Ministeralben 
wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück hergestellt und nur an besondere Persönlichkeiten 
abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundesrepub-
lik Mi.Nr. 2538 

Kleinbogen **/G 90,-

675

P 675 THEMATIK: RAUMFAHRT / ASTRONAUTICS, 1966, Qatar, UNISSUED set ”Soviet 
Cosmonauts and Space Vehicles” in horizontal se-tenant strip of three showing ”Jurij 
Gagarin/Walentina Tereschkowa/Jurij Gagarin”, mint never hinged. RARE! I/II/I **   90,-

Thematik
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676 THEMATIK: SCHIFFE-KRIEGSSCHIFFE / SHIPS-BATTLE SHIPS, 1914, ”Taschenbuch 

der Kriegsflotten 1914” von B. Weyer mit einigen leichteren Alters- und Lesespuren. (ES) 20,-

677 THEMATIK: UNIVERSITÄTEN / UNIVERSITIES, CHRISTIAN-ALBRECHTS-
UNIVERSITÄT KIEL: 2015, sehr seltenes weißes Ministeralbum mit zwei 
kompletten Kleinbögen der Bundesrepublik Deutschland Mi.Nr. 3139, einmal mit 
Ersttagssonderstempel BERLIN 02.03.2015 und einmal mit Ersttagssonderstempel 
BONN 02.03.2015. Von diesen weißen Ministeralben wurden lediglich ca. 20 bis 25 Stück 
hergestellt und nur an besondere Persönlichkeiten abgegeben! Tadellose Erhaltung. (M)

Bundes-
republik 

Deutschland 
Mi.Nr. 3139 
Kleinbogen G 90,-

678 THEMATIK: UPU / UNITED POSTAL UNION, 1949, Great Britain, 3d violet and 1‘ brown 
‚75th Ann. UPU‘, tied by cds Brondesbury B.O.N.W.G., 12.NO.49, used on postal form 
to pay the deficiency for a short paid parcel to S.Rhodesia. Very unusual application of 
commemorative UPU stamps. F/VF condition.

Great Britain 
SG 144, 146 B 30,-

ex 679

P 679 THEMATIK: VERKEHR-AUTO / TRAFFIC-CAR, 1958-1963, Rallye Monte Carlo - die 
Sonderausgaben der monegassischen Post für 1958-1961 und 1962 in insgesamt 62 
ungezähnten Farbdruckproben, gummiert, auf Blättern nach Ausgaben geordnet und mit 
Falz angebracht. Teilweise einfarbig (unterschiedliche Farben), teilweise mehrfarbig. Einige 
Stücke mit Bogennummern bzw. Druckdaten. Interessantes Los. (M) *    220,-

FLUGPOST ÜBERSEE

P 680 1935, ALGERIEN, erster Postflug Oran-Alicante am 14. Juli 1935. Freimarkenausgabe 
1926, 25 C. und 3 Fr., jeweils entwertet ”Oran R.P. / 14 - 7 35” auf Brief nach Alicante, rs. 
zwei Ankunftstempel Alicante (und ausradierte Bleistiftnotiz).

Algerien 
78, 56 E 70,-

681    682
P 681 1936, ALGERIEN, erster Schnellpostflug zwischen Algerien und Madagaskar. Brief aus 

Algier nach Tananariva (Madagaskar), frankiert mit Ausgabe 1936, 75 C., 1.25 Fr. und 
2 Fr., entwertet ”Alger - Gare / Section Avion / 31 - 10 36”. Nebengesetzt dekorativer 
Sonderstempel ”ALGERIE / CONGO-MADAGASCAR / 1er COURRIER ACCELERE”. Rs. 
zwei Ankunftstempel Tananariva. Gute Erhaltung. 117, 120, 123 E 50,-

P 682 1938, ALGERIEN, Erster Postflug zwischen Algier und Bamako (Französisch-Sudan, 
heute Mali) über Gao, frankiert mit Algerien Mi.-Nr. 137, diese entwertet ”Alger - 19 - 2 38”. 
Vorderseitig vierzeiliger Sonderstempel ”1ere Liaison Postale Aerienne / Alger-Bamako 
/ Via Gao / 20 Fevrier 1938” und Rahmenstempel ”Inconnu” bzw. ”Retour A´l Envoyeur”. 
Rückseitig Aufgabestempel ”Alger / Section - Avion / 19 - 2 38”, AK Bamako / 22 FEV 38 
und Rücksende-Transitstempel ”Marseille Gare-Avion / 24 III 38”. Algerien 137 E 50,-

P 683 1939, ALGERIEN, erster Postdienst Algier-Marseille mit Wasserflugzeug. Brief aus 
Algier nach Paris, frankiert mit Freimarkenausgabe 1936ff., 15 C. sowie Sonderausgabe 
zu 20 Jahren Waffenstillstand, entwertet ”Alger / Aeroport / 17 - 4 39”. Leichte 
Beförderungsspuren, rs. Rollstempel-AK Paris.

Algerien 108, 
152 E 50,-

Thematik
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683    684
P 684 1929, FRANKREICH, Erstflug Paris - Tananarive (Madagaskar) des Piloten Goulette, 

Einschreib-Brief aus Bayeux nach Gao (Französisch-Sudan, heute Mali) mit einer bunten 
Frankatur aus Semeuse 25 C., Semeuse lignee 75 C. im Viererblock, Staatsschuldenkasse 
1929, 40 + 10 C., Kriegswaisen 50 + 10 C. sowie 35 + 5 C. Alle Marken entwertet ”Bayeux 
/ Calvados / 14 - 10 29”, rs. AK ”GAO / SOUDAN-FRANCAIS / 20 OCT 29”. Saulgrain 
1929-72, sehr gute Erhaltung.

148, 212, 215, 
244, 165 (4) E 90,-

ex 685    686
P 685 1929, FRANKREICH, Erstflug Paris - Tananarive (Madagaskar) des Piloten Goulette, 

sauberer Einschreib-Beleg aus Paris nach Antsirabe / Madagaskar, frankiert mit 
Frankreich, Semeuse lignee 50 C., Allegorie 5 und 10 Frs., jede Marke entwertet ”Paris 77 
/ Av des Gobelins / 12 - 10 29”. Rückseitig AK Tananarive vom 27.10.1929 und Antsirabe 
vom 30.10. Prachtbeleg, Saulgrain 1929-72. Dazu Foto-Reproduktion von der Ankunft in 
Tananariva.

Frankreich 
161, 100, 182 E 80,-

P 686 1929, FRANKREICH, Flug Paris-Tananarive, hier bis Etappe Bangui (Ubangi-Schari-
Tschad, heute Zentralafrikanische Republik), R-Brief mit Einschreibzettel ”Bourget 
Aviation”, frankiert mit drei Pasteur, 1.50 Fr. sowie einer Tuberkulose-Vignette. In Bangui 
mit Ubangi-Schari-Tschad-Portomarken 10 und 20 C. (Mi.-Nr. 2 und 3) freigemacht, diese 
entwertet ”Bangui / 20 DEC 29”. Gute Erhaltung, geringe Beförderungsspuren.

Frankreich 
197 (3), 

Ubangi-Porto 
2, 3 E 120,-

687    688
P 687 1935, FRANKREICH, Geschwindigkeitsrekordsflug von Génin, Laurent und Robert von 

Paris nach Tananariva (Madagaskar), frankiert mit Friedensallegorie 50 C., entwertet mit 
Einkreisstempel ”Paris R. P. / AVION / 19 1 1935”, rs. AK ”Tananarive / Madagascar / 23 - 1 
35”. Sehr seltener Beleg, Saulgrain 1935-01. E 250,-

Flugpost Übersee
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P 688 1937, FRANKREICH, erster NONSTOP-FLUG von Istres (Bouches-Du-Rhone) nach 

Djibouti, durchgeführt durch den bekannten Piloten André Japy, laut Briefeindruck 
Rekordhalter für Nonstopflüge mit Leichtflugzeugen. Frankiert mit 65 C. Friedensallegorie, 
diese entwertet ”Istres / 30.11.37”, in Djibouti mit 50 C.-Portomarke für Postlagergebühr 
versehen, diese mit Stempel ”Djibouti / 1 12 37”.

Frankreich 
277, Frz. So-
mali Porto 6 E 90,-

689    690
P 689 1943, FRANZÖSISCH-GUINEA, Wiederaufnahme des Luftpostdienstes zwischen Conakry 

und Gambia. Luftpostmarken 1940, 1.90 Fr. und 4.50 Fr. auf Brief aus Conakry nach 
Bathurst (Gambia), entwertet ”Conacry / 25 MAI 43”. Nebengesetzt Einzeiler ”REPRISE 
du Service postal aerien”, weiterer Conakry-Stempel und Kastenstempel ”UN SEUL BUT 
LA VICTOIRE”. Rs. AK Bathurst. Bei der 1.90 Fr.-Marke einige kleine Stockflecken in der 
Zähnung, sonst einwandfreier Beleg.

Frz.-Guinea 
172, 174 E 50,-

P 690 1930, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Luftpost-R-Brief aus Djibouti nach Addis-
Abeba, frankiert mit 1 Fr. (Mi.-Nr. 113) und 1.50 Fr. auf 1 F. (Mi.-Nr. 134), diese entwertet 
”Djibouti / Avion / 31 10 30”. R-Zettel und Brief mit Zweizeiler ”SERVICE AVION Djibouti-
Addis”, nebengesetzt weiterer Aufgabestempel von Djibouti. Rückseitig violetter AK von 
Addis-Aeba und zusätzlicher Sonderstempel mit amharischer Inschrift und Flugzeug. 
Prachtbeleg.

Frz.-Somali-
küste 113,134 E 80,-

691    692
P 691 1931, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erster Luftpostflug Djibouti-Frankreich am 

4.12.1931, R-Brief aus Djibouti nach Toulouse, frankiert mit Freimarken zu je 3 Fr. 
(Mi.-Nr. 119 und 135). Linke Marke entwertet mit Aufgabestempel ”Djibouti / 3 DEC 31”, 
rechte Marke und R-Zettel mit Zweizeiler ”SERVICE AVION / via DJIBOUTI”. Dazu rosa 
Aufkleber ”PAR AVION / Djibouti-France / Equipage: Marcel Goulette - André Salel”. Rs. 
Transitstempel Paris und AK Toulouse (letzterer undeutlich). Sehr gute Erhaltung.

Frz. Somali-
küste 119, 135 E 120,-

P 692 1931, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug von Djibouti nach Tananariva 
(Madagaskar) vom 26.11.1931, Freimarken, 5 Fr. (Mi.-Nr. 120) auf Brief nach Tananariva, 
entwertet ”Cote Fse des Somalis / Djibouti / 26 NOV 31”, außerdem Luftpostaufkleber mit 
abgeschnittenem Teil ”Djibouti / Addis Abeba”, und diverse Vermerke / Stempel, da Brief 
nicht abgeholt. Rückseitig AK Tananarive / 27 - 11 31”. 120 E 150,-

Flugpost Übersee
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693    694
P 693 1932, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug Djibouti-Dakar. R-Brief nach Dakar, 

Freimarken 2 Fr. im waagerechten Dreierstreifen, entwertet ”Cote Fse des Somalis / 
Djibouti / 22 AVR 32”. Nebengesetzt Sonderstempel ”Djibouti Dakar / 1e Service Avion” mit 
Flugzeugmotiv, rs. glasklarer AK ”DAKAR.AVION / 26 APRIL 32”. Prachterhaltung.

Frz. Somali-
küste 118 (3) E 130,-

P 694 1932, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug Djibouti-Rom. R-Brief nach Nancy 
”via Rome / par Avion”, Freimarken 20 Fr. auf 5 Fr., Unterrandstück als Einzelfrankatur, 
entwertet ”Cote Fse des Somalis / Djibouti / 13 MAI 32”. Nebengesetzt zwei Abschläge 
in braun und lila des Sonderstempels ”1e Service AVION / DJIBOUTI ROME” mit 
Flugzeugmotiv, rs. italienische und französische Transitstempel sowie AK ”Nancy / 23 - 5 
32”. Sehr attraktiver Beleg.

Frz. Somali-
küste 137 E 100,-

695    696
P 695 1930, FRANZÖSISCH-SUDAN, Erstflug Gao-Paris, 5 C.- Ganzsachenkarte der 

Elfenbeinküste mit Zusatzfrankatur von drei Werten Frz.-Sudan, aufgegeben als 
Einschreibkarte in Gao nach Algier, rückseitig AK ”ALGER 6 - 5 30”. 35, 44, 57 GA/E 100,-

P 696 1938, FRANZÖSISCH-SUDAN, Erstflugbeleg der Linie Alger - Gao - Bamako und 
Verbindung Bamako-Europa, Brief mit drei Freimarken-Aufdruckwerten (Mi.-Nr. 41, 43 und 
54) aus Bamako nach Paris mit nebengesetztem Sonderstempel der Regie Air-Afrique. 
Rückseitig AK Fahnenstempel Paris. B/E 60,-

697    699
P 697 1927, MADAGASKAR, Versuchsflug durch Pilot Dagnax von Tananariva nach Majunga, 

zwei Freimarkenwerte zu 1 F. und 50 C. auf Umschlag mit rechteckigem Aufkleber 
”PAR AVION” der PTT Madagascar, beide Marken entwertet ”Tananarive / 14 JUIN 27”. 
Rückseitig AK Majunga vom Folgetag. Seltener Beleg. E 250,-

Flugpost Übersee
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698
P 698 MADAGASKAR, 1930, Erster Postflug zwischen Madagaskar und Frankreich durch 

Goulette. Einschreibbrief aus Tananariva nach Paris, dekorativ freigemacht mit sechs 
verschiedenen Freimarken- bzw. Aufdruckwerten, alle entwertet ”Tananarive / 4 2 30”. 
Nachname des Empfängers unkenntlich gemacht, rs. zwei 15 C. Semeuse in Paris 
abgestempelt als Postlagergebühr. Attraktiver Beleg. E 120,-

P 699 1936, MADAGASKAR, Militärflug von Tananariva nach Diego Suarez und zurück, 
freigemacht mit Freimarke 50 C., diese entwertet ”Tananarive 7 - 10 36”. Auf dem 
Umschlag dann Stempel der Etappen: Majunga, Nossi-Be, Diego-Suarez, Port-Berge und 
AK Tananarive. E 50,-

700    707
P 700 1937, MADAGASKAR, erster Luftpostdienst zwischen Tananariva und dem Süden der 

Insel. Brief rankiert mit 15 C. und 50 C.-Freimarken, diese entwertet ”Tananarive 31 - 10 
37”, nebengesetzt roter sechszeiliger Kastenstempel ”Premier service hebdomadaire 
(etc.)”. Rückseitig AK Tsiroanomandidy vom 31.10.1937 sowie vom 2.11.1937 
(Rücksendung nach Tananarive, daher auch AK Tananarive vom 2.11.37). Prachtbeleg. E 50,-

701    702
P 701 1945, MADAGASKAR, Wiedereröffnung des Flugverkehrs nach Mauritius, 

Freimarkenausgabe 1943, 4 Fr. als waagerechtes Paar auf Luftpost-R-Brief nach Mauritius, 
rs. ovaler Registered-Ankunftstempel Mauritius und AK Tananarive nach Rücksendung. E 60,-

P 702 1945, MAROKKO, Wiedereröffnung des frz. Flugverkehrs zwischen Tanger und 
Casablanca, Tuberkulosemarke (Mi.-Nr. 232) als EF auf Brief nach Casablanca, rückseitig 
AK ”Casablanca-Postes / 31 - 10 45”. E 50,-

Flugpost Übersee



Seite 103

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf

703    704
P 703 1947, MAURITIUS, 100. Luftpostflug der Air France auf der Linie Mauritius - Reunion - Madagaskar, 

schön bunt mit König Georg VI.-Freimarken zu 2 c. (dreimal), 3, 4, 10 und 12 Cent sowie der 
Siegesausgabe 5 C. frankiert nach Saint-Denis (Reunion), rückseitig AK Saint-Denis. E 50,-

P 704 1938, MONACO, Zuleitungspost zum Eröffnungsflug des zweiwöchentlichen 
Flugdienstes Frankreich-Senegal, frankiert mit vier Werten aus der Aufdrucksausgabe 
auf Postauftragsmarken, entwertet ”Monte-Carlo / 29 - 3 38”. Rs. Maschinenstempel 
”Marseille-Gare-Avion / 29 MAR” und AK ”Dakar / Senegal / 1 AVRIL 38”. Prachtbeleg.

Monaco 155-
56, 158-59 E 80,-

705    706
P 705 1925, SENEGAL, Versuchs-Postbeförderung von Dakar nach Zinder (Niger) mit Eisenbahn, 

Flugzeug und Postauto. Freimarke 30 C., entwertet ”Dakar / 29 DEC 25” auf Brief nach 
Zinder (postlagernd). Auf der Vorderseite zwei Portomarken Niger zu 5 und 15 Cent als 
Postlagergebühr, entwertet Zinder am 6.1.1926. Prachtbeleg. E 80,-

P 706 1925, SENEGAL, Erstflug zur Linieneröffnung zwischen Dakar und Toulouse. R-Brief, 
frankiert mit vier Freimarkenwerten zu 25 C., 30 C. (zweimal) und 2 Fr. aus Dakar nach 
Vichy (Allier). Marken entwertet ”Dakar / Senegal / 6 JUIN 25”, nebengesetzt Vierzeiler 
”Par Avion / Ouverture Ligne / (...) / Dakar Toulouse”. Rückseitig AK Vichy vom 11.6.1925. 
Brief etwas stockfleckig, aber ansehnlich. E 80,-

P 707 1930, SENEGAL, erster Transatlantikflug der ”L´Aeropostale”-Gesellschaft mit einem 
Schwimmflugzeug unter dem berühmten Flieger Jean Mermoz nach Brasilien. R-Brief, 
frankiert mit drei Freimarken- bzw. Aufdruckmarken aus St. Louis / Senegal nach Rio 
De Janeiro. Schriftlicher Vermerk ”1er départ hydravion Mermoz”, rs. viele Transit- und 
Ankunftstempel, da der Brief nach Buenos Aires / Argentinien weitergeleitet und von dort 
wieder nach St. Louis / Senegal zurückgeschickt wurde. Spannender Beleg eines Erstflugs, 
dessen Rückflug vor der afrikanischen Küste scheiterte. E 350,-

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Abgabe Ihrer Gebote
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708    709
P 708 1938, TSCHAD, Erster zweiwöchentlicher Flug der Air Afrique zwischen Brazzaville und 

Algier, Brief aus Brazzaville, frankiert mit diversen Freimarkenausgaben (Aufdruckausgabe 
Frz.-Äquatorialafrika, dgl. mit Überdruck ”Tschad”, Moyen-Congo ohne Aufdruck) nach 
Paris mit nebengesetztem Sonderstempel und AK ”Paris 12 - 11 38”. E 60,-

P 709 1938, TUNESIEN, Erstflug Tunis-Tripolis (Libyen). Brief frankiert mit Tunesien, Freimarken 
75 C. und 2 Fr. aus Tunis nach Tripolis, entwertet mit Stempel ”Tunis RP / Depart / 14 - 4 
38”. nebengesetzt Sonderstempel ”Service Aérien Rome-Tripoli via Tunis (etc.)”. Rückseitig 
AK Tripoli vom 15.4.38. Sauberer, attraktiver Beleg. E 60,-

710    711
P 710 1938, TUNESIEN, Eröffnungsflug des täglichen Luftpostdienstes zwischen Tunis und 

Algier. Brief aus Tunis nach Algier, frankiert mit Mi.-Nr. 126, 179 und 210, diese entwertet 
”Tunis RP / Depart / 5 - 4 38”. Nebengesetzt Sonderstempel ”Inauguration du service Aéro-
postal quotidien TUNIS-ALGER et correspondance avec la ligne alger-congo-madagascar 
5 avril 1938” und Unterschrift des Piloten. Rückseitig AK Alger. Prachterhaltung.

Tunesien 
126,179,210 E 50,-

P 711 1931, UBANGI-SCHARI-TSCHAD, Erstflug von Bangui nach Paris. Brief aus Bangui, 
frankiert mit Freimarke 3 Fr. und Kolonial-Ausstellung, 50 C. (Eckfehler) nach Paris mit 
Einzeiler ”Par Avion”. Rückseitig AK Paris vom 25.11.1931. E 80,-

FLUGPOST DEUTSCHLAND

712    713
P 712 1909, Offizielle Karte No. 4 der Internationalen Luftschiffahrt-Ausstellung zu Frankfurt a/M. 

Juli-Oktober 1909 in sehr guter gelaufener Erhaltung. AK 150,-
P 713 1914, Germania 5 Pfennig entwertet ”Flugpost Dresden-Leipzig Dresden 10.5.14” auf 

farbiger Sonderkarte mit rückseitig eingedruckter Flugpostmarke zu 25 Pfennig. E 100,-

Flugpost Übersee - Flugpost Deutschland



Seite 105

Losnummer Katalognr.  Erhalt.  Ausruf
714 1925, Deutsches Reich 20 Pfennig-Holztaube-Privatganzsache (Borek 72/E 1) entwertet ”Berlin 

Luftpost 4.5.23” mit Luftpostbestätigungsstempel ”Mit Luftpost befördert/Postagentur Rossitten/
(Kurische Nehrung)” und mit Luftpost nach Rossitten gelaufen. Die Ganzsache trägt vorder- und 
rückseitig Propaganda zu den Beschränkungen des Luftfahrzeugbaues durch den Versailler Vertrag. GA 50,-

715 1929, Deutsches Reich-Flugpostmarke 15 Pfennig (Mi.Nr. A 379) entwertet 
”Wilhelmshaven-Rüstringen 1 20.2.29” als Einzelfrankatur auf Luftpostbrief nach Langoog 
mit den Luftpostbestätigungsstempeln ”Mit Luftpost befördert./Wilhelmshaven-Rüstringen 
1” und ”Mit Luftpost befördert/Langeoog”. E 50,-

716    719
P 716 DOX; 1931, Südamerikafahrt 2 Mark (Mi.Nr. 438) und Flugpostmarke 2 Mark (Mi.Nr. 383) 

(unten 2 Zähne kurz) entwertet mit Bordstempel ”DORNIER FLUGSCHIFF DOX D 1929 
30.JAN.30” zusammen als Mischfrankatur auf DOX-Ansichtskarte mit Flugbestätigungsstempel 
”ERSTER ÜBERSEEFLUG AMERIKA EUROPA” nach New York/USA. Haberer Nr. DO 5 d. E/AK 120,-

717 Amsterdam-Australien, 1931, Deutsches Reich 8 Pfennig-Ganzsachenkarte (P 211) mit 
Beifrankatur von 2 Stück der 1 Mark-Flugpostmarke (Mi.Nr.382) sowie einer 8 Pfennig-
Freimarke (Mi.Nr. 412) entwertet ”Dresden Neust. 25 28.4.31” und mit Luftpost nach 
Melbourne/Australien befördert. Die Karte trägt den Leitvermerk ”Mit Luftpost Amsterdam-
Australien”, den Stempel ”Abel Tasman Batavia-Centrum 9.Mei.1931” und wurde mit 
gleichnamigem Flug ab Batavia weitertransportiert. E/GA 50,-

ZEPPELINPOST ÜBERSEE

718 1934, ”8. Südamerikafahrt”-Karte mit grünem postamtlichen Zusatzstempel frankiert mit 
Brasilien 3.500 Reis (Mi.Nr. 388) und 700 Reis (Mi.Nr. 411) entwertet ”20.Set.1934” und 
nach Lorch/Wuerttbg. gelaufen. Sieger 275 A E 60,-

P 719 1934, Zuleitungspost zur Südamerikafahrt, Luftpost-Einschreibbrief frankiert mit britischer 
Post in Tanger 1/2, 1, 1 1/2 und 2 Pence (Mi.Nr. 54/57) jeweils im waagerechtem 
Dreierstreifen entwertet ”Registred British. P.O. Tanger 30.JY.34” und nach Recife/Brasilien 
über Friedrichshafen gelaufen signiert Dr. Simon. E 100,-

ZEPPELINPOST EUROPA

720 1930, ”Schweizfahrt” schweizer 10 Rappen-Bildpostkartenganzsache (P 143 I) entwertet 
mit rotem Postsonderstempel ”Basel-Flugplatz 12.X.30” mit Beifrankatur der 65 
Cent.-Flugpostmarke (Mi.Nr. 189) nach Konolfingen i. E. gelaufen. Die Karte wurde in 
Kreuzlingen abgeworfen und trägt den Ankunftstempel ”Zürich Flugplatz 12.X.30”. Sieger 95 E 20,-

721 1931, ”Ungarnfahrt” Zeppelinkarte frankiert mit Ungarn Mi.Nr. 430 und 478 (Zeppelin 1 
Pengö) entwertet ”Légi Posta Budapest 72 931.Mär.28”, mit Postsonderstempel in Type II, 
mit vorgedruckter Adresse in Budapest und Ankunftstempel ”Budapest 931.Mär.28”. Sieger 102 Aa E 20,-

722    723
P 722 1931, ”Ungarnfahrt”-Brief frankiert mit der 2 Pengö Zeppelinmarke (Mi.Nr. 479) 

und 2 Flugpostmarken von Ungarn entwertet ”Budapest 931.MÄR.27”, mit dem 
Durchgagsstempel ”Debrecen 931.MÄR.29” und mit dem Postsonderstempel in Type I. Der 
oben leicht gekürzte Brief ist nach Budapest gelaufen. Sieger 102 Ab E 30,-

Flugpost Deutschland - Zeppelinpost Europa
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P 723 1932, ”4. Südamerikafahrt” Karte frankiert mit 2 Stück Großbritannien 5 Pence (Mi.Nr. 

161) entwertet ”Walthanstow 22.AP.32”. Die Karte trägt außerdem den dazugehörigen 
Sonderbestätigungsstempel sowie den Stempel des Anschlußfluges und ist nach Recife/
Brasilien gelaufen Sieger 157 B E 140,-

ZEPPELINPOST DEUTSCHLAND

724 1915, Bayr. Fest.-Luftschiffertr. Nr. 1, violetter Truppenstempel auf Feldpost-Fotokarte mit 
Stempel der 5. Bayer. Inf. Div., 7.6.15, nach München. Gute Bedarferhaltung. 40,-

725    727
P 725 CLARA ADAMS; Autogramm von Clara Adams (1884-1971) auf tadellos erhaltener 

Visitenkarte derselben. Adams war Flugpionierin und erster weiblicher Passagier an Bord 
der ”Graf Zeppelin” der über den Atlantik flog. 40,-

726 CLARA ADAMS; Briefbogen des ”Luftschiff Hindenburg” mit Autogramm von Clara Adams 
(1884-1971), welche Flugpionierin und erster weiblicher Passagier an Bord der ”Graf 
Zeppelin” der über den Atlantik flog war. Der Briefbogen wurde einmal waagerecht mittig 
und einmal senkrecht mittig gefaltet und ist in tadelloser Erhaltung. (M) 40,-

P 727 1929, ”Orientfahrt”-Ansichtskarte mit Sonderbestätigungsstempel in Type I frankiert mit 
einigen Danzig-Freimarken mit Mi.Nr. 214 mit Hausauftragsnummer entwertet ”Danzig 5 
Luftpost 21.3.29” als Zuleitungspost und nach Wien gelaufen.  Sieger 23 I E/AK 150,-

728 1932, ”1. Südamerikafahrt”-Zeppelinbrief nach Tapachula/Mexico mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel sowie Stempel des Anschlußfluges ab Berlin. Der Brief mit 
leichteren Beförderungsspuren ist mit diversen Flugpostmarken wie z.B. Mi.Nr. 384 und 
455 entwertet ”Berlin 2 20.3.32” frankiert. Sieger 138 B E 50,-

729    731
P 729 1932, ”4. Südamerikafahrt”-Ansichtskarte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel 

frankiert mit 75 Centimes-Luxemburg-Flugpostmarke (Mi.Nr.234) entwertet ”Luxemburg 
28.3.21” (Stempelirtum) als Zuleitungspost und Deutschem Reich 416 und 455 entwertet 
mit Bahnpoststempel ”Gießen-Trier-Diedenhofen Z. 245 28.4.32” und nach Recife/
Brasilien gelaufen. Laut Fotoattest Sieger BPP ist der Beleg echt und der Stempelirtum von 
Luxemburg ist eine Kuriosität. Sieger 157 E/AK 100,-

730 1933, ”Saargebietsfahrt”-Karte mit den beiden verschiedenen Sonderbestätigungsstempel 
der Saargebiets-Post frankiert mit Saargebiet Mi.Nr.118, 120 und 168 entwertet ”Saarbrücken 
25.6.33” und nach Dachau gelaufen. Die Marken haben teils etwas stockige Zähne. Sieger 218 C E 50,-

P 731 1934, ”Weihnachtsfahrt”-Firmenbrief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel und 
Absenderfreistempel ”Düsseldorf 7.12.34 Röhren-Verband G.m.b.H.” zu 275 Pfennige nach 
Rio de Janeiro/Brasilien. Sieger 286 E 100,-

Zeppelinpost Europa - Zeppelinpost Deutschland
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732
P 732 1935, I. Pendelfahrt Recife-Bathurst-Recife, Besatzungspost vom Luftschiff, erkenntlich 

am Absender (Einzeiler: Luftschiff Graf Zeppelin) und rotem Beistempel ”Recife-Bathurst-
Recife”, die Frankatur von zwei 3 Rpf. Feldherrnhalle wie bei diesen Belegen üblich 
entwertet ”Stuttgart 9 / 17.11.35”. Sieger-Wert 350 €, schöne Erhaltung. Sieger 330 B E 50,-

733 1936, ”1. Nordamerikafahrt” Zeppelinkarte frankiert mit Mi.Nr. 531 und 606 entwertet mit 
Bordpoststempel ” Deutsche Luftpost Europa-Nordamerika Luftschiff Hindenburg 1. Fahrt 
8.5.36” signiert Feldkirchner. Die Karte ist nach New York gelaufen und trägt rückseitig den 
Ankunftstempel ”New York May 9 1936”. Sieger 407 A E 20,-

734 1938, ”Sudetenlandfahrt”- Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel frankiert 
mit 25 Pfennig (Mi.Nr. 669) und 2 Stück der 5 Pfennig-Flugpostmarke (Mi.Nr. 529) 
entwertet mit Stempel ”Flug- und Luftschiffhafen Rhein-Main Frankfurt (Main) 1.12.38”. Der 
Brief trägt 2 verschiedene Nachgebührstempel, den Taxvermerk ”65” und ist nach München 
gelaufen. Sieger 456 E 50,-

735    
P 735 1939, ”Fahrt nach Königsberg”-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel und 

Ausfallstempel frankiert mit 12 1/2 Cent-Niederlande-Freimarke entwertet ”Rotterdam-van 
Alkemades 25.VIII.16” als Zuleitungspost und Deutsches Reich 50 Pfennig Hindenburg 
entwertet ”Flug- und Luftschiffhafen Rhein-Main Frankfurt (Main) 26.8.39” und nach 
Potsdam-Babelsberg gelaufen. 464 E 100,-

736 1939, Danzig 2 1/2 Gulden-Flugpostmarke (Mi.Nr. 206) entwertet mit Sonderstempel 
”Danzig grüsst jubelnd seinen Führer und Befreier Adolf Hitler 19.Sept.39” als 
Einzelfrankatur auf Luftpostbrief nach Köln. Der Brief trägt die Nebenstempel ”Mit Luftschiff 
Graf Zeppelin befördert.” und ”Infolge Kriegsausbruche,/Ausfall der Zeppelinfahrt,/
Beförderung durch Flugpost”. E 50,-

737 KATASTROPHENPOST, ”Absturz der Hessen”;1974, links gekürzter Luftpostbrief nach 
Winhock/Südwestafrika frankiert mit 3 Stück der 50 Pfennig-Freimarke (Mi.Nr.700) von 
Bund mit vierzeiligem Stempel ”RETRIVED FROM AIR CRASH ON 20/NOV:MP R 1974 AT 
NAIROBI./HERWIN VAN LUGRAMP OP 20/ NOVEMBER 1974 TE NAIROBI” vom Absturz 
der Lufhansamaschine ”Hessen” bei Nairobi/Kenia. (M) B 20,-
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738    ex 739

P 738 FORWARDED BELEGE, 1839, vollständiger Brief aus Baltimore nach Steyr / Österreich, 
mit Beförderung durch Forwarding-Agenten Bechsen, in Bremen zur Thurn & Taxis-Post 
aufgegeben, entsprechender Aufgabe-Segmentstempel und handschriftlicher Vermerk 
”franco Gränze”. Als Beigabe ein Literaturaufsatz zum Amerika-Transit über Bremen. Beleg 
Prachtqualität. B 70,-

P 739 SCHIFFSPOST DEUTSCHLAND, 1905/1937, HAMBURG-HELGOLAND/SEEPOST 
(Ovalstempel): Partie mit 5 Schiffspostbelegen, dabei Litho-Ak Hamburg-Amerika Linie 
”Prinzessin Heinrich” mit Bordstempel; AK Heitmann‘s Hotel Cuxhaven mit Bordstempel 
‚Schnelldampfer Cobra‘, zwei AK‘s von Helgoland, u.a. mit Bordstempel ‚Turbinen-
Schnelldampfer Kaiser‘ und eine 6 Pf GSK Hindenburg ”An Bord / Cobra”. Gute 
Bedarfserhaltung. B/GA 50,-

740 DEUTSCHE SCHIFFSPOST - MARINE, 1922, Marine-Schiffspost No. 16, erste Fahrt des 
zum Schulschiff umgebauten Kleinen Kreuzers ”SMS Berlin”, Stempel auf Ansichtskarte 
mit Weltkriegsmotiv ”(Schlachtkreuzer) Seydlitz u. Hindenburg fahren Zick-Zack Kurs 
wegen feindl. U. Boote”, frankiert mit Posthorn, 3 Mark orangerot aus Karlskrona ”über 
Marinepostbureau Berlin” nach Kiel. Interessanter Beleg in guter Qualität. 225 AK 20,-

741 • SCHIFFSPOST ALLE WELT, 1865 Complete ”Mortgage” of the Bank of Hindustan China 
& Japan Ltd. for steamers ”Sestos”, ”Alligator”, ”Hercules” and ”Sampson” all registered at 
Calcutta, with colourless embossed duplex seal ”ONE HUNDRED FIFTY RUPEES”-”14 9 
65”. (M) 50,-

DEUTSCHE SCHIFFSPOST IM AUSLAND - SEEPOST

742 1891/1905 ca., 6 interessante Belege, dabei 2 Halbierungen, interessante Schiffspost-Stpl. 
Abs. aus Liberia, Kamerun, Schanghai. GA/B 80,-

743 1909, zwei Ansichtskarten, jeweils frankiert mit Germania, 10 Pfennig (Mi.Nr. 86 I) als 
Einzelfrankatur. Diese jeweils, etwas schwach entwertet ”Deutsche Seepost/Ost-Asiatische 
Hauptlinie h 7.8.09”, nach Stavanger/Norwegen gelaufen. Aufgegeben wurden die Karten 
in Phnom-Pehn (Kambodscha) und Haiphong/Tonkin. GA 70,-

Alle Abbildungen sowie die Atteste finden sie auf unserer Homepage
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